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a) E in früheres V ereinsvorstandsm itg lied  kann nach seinem  
A usscheiden aus dem  A m t gegen das R egistergericht einen 
A n sp ruch  auf L öschung  seiner im V ereinsregister e ingetra
genen personenbezogenen  D aten  aus den  im au tom atisierten  
V erfahren zum  unbesch ränk ten  A bru f aus dem V erem srcgis- 
te r im  In te rn e t bereitgestellten  D aten  gem äß A rt. 17 A bs. 1 
D S -G V O  haben.
b) O b  dies d e r  Fall ist, häng t von den U m ständen  des E in- 
zelfalls ab, deren  G ew ich tung  m aßgeblich von dem  seit dem  
A usscheiden des V orstandsm itg lieds verstrichenen Z e itraum  
bestim m t w ird.
c) § 79 A bs. 1 und 2 BGB (i.V.m. § 33 VRV) sind insow eit
im L ichte der D a te n sch u tz -G ru n d v ero rd n u n g  e inschränkend  
auszu legen .................................................................................................  328

a) N ach  dem  In k ra fttre ten  des G esetzes zu r  V erbesserung des 
A nlegerschutzes vom  28. O k to b e r  2004 (BGBl. I S. 2630) tref
fen die A ltgese llschafter einer P ubhkum skom m anditgese ll- 
schaft A ufklärungspflich ten  nach § 311 Abs. 2, § 241 A bs. 2 
BG B gegenüber dem  beitrittsw illigen  A nleger nur d an n , w enn  
sie en tw eder selbst den  V ertrieb der B eteiligungen an A nleger 
übernehm en  o d e r in sonstiger W eise fü r  den von  einem  ande
ren  übern o m m en en  V ertrieb V eran tw o rtu n g  tragen.
b) D ies gilt auch dann , w enn d er A ltgeselischafter zugleich
die Stellung eines T reuhandkom m and itis ten  innehat. A u s  der 
zusätzlichen S tellung als T reuhandkom m and itist und seiner 
F u n k tio n  bei der U m se tzu n g  des F ondskonzep ts  allein erge
ben sich keine w eitergehenden  A ufk lärungspflich ten ...............  363

D ie L e itung  des T ieres durch  den M enschen sch ließ t sp ez i
fische T iergefahren n ich t zw angsläufig  aus. A uch in d en  F äl
len, in  denen die m enschliche L e itung  n u r in einem  A nstoß  
für das tierische V erhalten besteh t, dieses ausgelöste V erhalten 
aber mangels physischer Z ugriffsm öglichkeit n ich t m e h r der 
m enschlichen K on tro lle  un terlieg t, gibt es keinen G ru n d , eine 
spezifische T iergefahr zu  verneinen , d ie sich aus der se lb s tän 
digen Bew egung des T ieres, seiner Energie und K raft e rg ib t.. 377
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